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Für Wacker Neuson SE veröffentlicht am 29. Mai 2009.

Auftragsnummer: 090512024468
Quelle: elektronischer Bundesanzeiger

Wacker Neuson SE

München

WKN: WACK01.

ISIN: DE000WACK012

Dividendenbekanntmachung

Die Hauptversammlung der Wacker Neuson SE (vormals Wacker Construction Equipment AG) hat am 28. Mai 2009 beschlos-
sen, für das Geschäftsjahr 2008 aus dem Bilanzgewinn von insgesamt 43.500.843,60 Euro eine Dividende von 0,19 Euro je divi-
dendenberechtigter Stückaktie, insgesamt 13.326.600,00 Euro, auszuschütten und den verbleibenden Betrag von 30.174.243,60
Euro in die Gewinnrücklagen einzustellen.

Die Auszahlung wird am 29. Mai 2009 unter Abzug von 25 Prozent Kapitalertragsteuer und 5,5 Prozent Solidaritätszuschlag auf
die Kapitalertragsteuer (insgesamt 26,375%) und ggf. Kirchensteuer auf die Kapitalertragsteuer über die Clearstream Banking
AG durch die depotführenden Kreditinstitute vorgenommen. Zahlstelle ist die Deutsche Bank AG.

Mit dem Steuerabzug gilt die deutsche Einkommensteuer für private Kapitalerträge als abgegolten (Einführung der so genannten
Abgeltungsteuer durch das Unternehmenssteuerreformgesetz 2008). Unabhängig davon kann auf Antrag die Dividende zusam-
men mit den übrigen Kapitalerträgen in die Einkommensteuerveranlagung einbezogen werden, wenn dies zu einer niedrigeren
individuellen Einkommensteuer führt (so genannten Günstigerprüfung).

Vom Abzug der Kapitalertragsteuer und des Solidaritätszuschlags und gegebenenfalls der Kirchensteuer wird bei solchen inlän-
dischen Aktionären abgesehen, die ihrer Depotbank eine „Nichtveranlagungsbescheinigung“ des für sie zuständigen Finanzamtes
eingereicht haben. Sofern der Aktionär seiner Depotbank einen Freistellungsauftrag erteilt hat, wird, soweit das in diesem Auftrag
angegebene Freistellungsvolumen nicht bereits durch anderweitige Kapitalerträge in diesem Jahr aufgebraucht ist, entsprechend
verfahren. Ausländischen Aktionären wird empfohlen, sich zur steuerlichen Behandlung der Dividende beraten zu lassen.

München, 29. Mai 2009

Wacker Neuson SE

Der Vorstand




